
 
 

 
 
 
 
 

 
 3. August 2005 
Liebe Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

sowohl das Aktionsbündnis der Sozialproteste als auch die Versammlung der sozialen Bewegungen haben auf 
dem Sozialforum in Erfurt (21.-24.7.) beschlossen, am 5. September in möglichst über 50 Städten zentral-dezentrale 
Aktionen im Sinne einer Hartzschluss-Kampagne umzusetzen. 
 

Alle Gruppen der sozialen Bewegung sind eingeladen, mit ihren Aktionen die Kampagne mitzugestalten. 
Ziel ist die bewusste Intervention in den Wahlkampf, in dem die herrschenden Parteien fast nur die Fortsetzung des 
neoliberalen Irrsinns anzubieten haben und wir durch einen authentischen Protest unsere wirksame Präsenz zeigen sollten. 
Denn wir haben die Zündschnur dafür gelegt, daß jetzt eine politisch offenere Situation vorhanden ist, wir haben den 
Zerlegungsprozess der SPD angestoßen, wir haben erst den linken Parteigründern Mut gemacht, eine linke Partei ins Auge 
zu fassen. Wir waren nicht erfolgreich, um die Hartzgesetze zu verhindern, wir waren aber erfolgreich, dass heute die 
Herrschenden große Schwierigkeiten haben, eine neoliberale Politik so einfach durchzuziehen. 
Aber: wir müssen uns erneut sichtbar, provozierend und konstruktiv zu Wort melden. 
 

Erste Vorstellungen von Aktionsformen für eine Kampagne gibt es schon: Interventionen im Wahlkampf, Belagerung von 
Arbeitsagenturen, unkonventionelle Demonstrationen oder auch offizielle Begräbnisse von Schröder, Clement und Fischer 
usw. 
 

Im Anhang dieser Mail findet Ihr den vorläufigen Aufruf zur Hartzschluss-Kampagne mit Aktionsideen, die gerne durch Euch 
alle um weitere Ideen ergänzt werden können und sollen. 
Die Entwicklung und Vernetzung der Kampagne soll unter anderem über unsere neue Homepage 
http://www.die-soziale-bewegung.de geschehen. 
Es wird bald einen druckbaren bzw. gedruckten Aufruf zur Hartzschluss-Kampagne und ein gedrucktes Plakat geben. 

Wir bitten Euch, Eure Planungen dem Vernetzungsbüro oder den regionalen Koordinierungsstellen mitzuteilen. Nur 
wenn es einen ungefähren Überblick über die Breite der Beteiligung an der Kampagne und die geplanten Aktionen gibt, wird 
es für die Vernetzungsstruktur schon im Vorfeld der Kampagne und des Aktionstages möglich sein, die bundesweite 
Pressearbeit in angemessener Form einzuleiten. 
 

 

Wir möchten Euch ebenso mit dieser Email zu dem nächsten Arbeitstreffen am 20. August in Gera einladen. Dort 
wird Gelegenheit für letzte Absprachen für unsere gemeinsame Kampagne sein. Wir müssen über die Strategien bei der 
bundesweiten Öffentlichkeitsarbeit und über die Rückmeldungen aus den verschiedenen Regionen sprechen. Außerdem 
wollen wir versuchen, in Gera wie im Positionspapier erwähnt, eine Schulung für direkte Aktionen anzubieten. 
Es werden wegen des Reiseaufwandes und weil für den Aktionstag die Kräfte geschont werden sollten, 
wahrscheinlich nicht alle an der Kampagne beteiligten Gruppen an dem Arbeitstreffen teilnehmen. Wir möchten 
versuchen, dass aus jeder Region aber mindestens z.B. die Personen, die dort eine Koordinierungsstelle betreuen, nach 
Gera kommen können. Alle anderen sind selbstverständlichh ebenfalls herzlich eingeladen. Um auch hierüber schon vorher 
einen Überblick zu haben, möchten wir die Leute, die an dem Arbeitstreffen in Gera teilnehmen möchten, darum bitten, sich 
vorher kurz bei unserem Vernetzungsbüro oder den regionalen Koordinierungsstellen zurück zu melden. 
In Gera wird es die Möglichkeit geben, gedruckte Plakate und evtl. Aufrufe abzuholen und für die eigene Region 
mitzunehmen. In den Fällen, wo dies nicht möglich ist, werden sie über den Postweg zugestellt werden. 
 

Das Arbeitstreffen wird am 20. August von 11 Uhr bis 16 Uhr in Gera sein. 
Es wird dort in der Gaststätte Burgkeller, in der Schuhgasse 2, direkt am Rathaus, ca. 6-7 Minuten vom Bahnhof entfernt, 
stattfinden.

Es gibt nun eine neue Email-Adresse des Aktionsbündnisses, weil die Bezeichnung Soziale-Bewegung-Büro-Kassel durch 
ihren regionalen Bezug auf Kassel Verwirrung gestiftet hat. 
Die neue Email-Adresse ist daher wie die der Homepage die-soziale-bewegung@web.de. 
 

Im Anhang dieser Email findet Ihr neben dem Aufruf für die Kampagne Hartz-Schluss das Protokoll vom Treffen (Workshop) 
am 22. Juli in Erfurt und das überarbeitete Positionspapier unseres Aktionsbündnisses. 
 

Wir freuen uns auf unsere gemeinsame Kampagnenarbeit und wünschen Euch auch für alle Eure anderen Projekte 
viel Erfolg. 
 
 

Michael Maurer, Helmut Woda, Claudio Coladangelo, Rainer Wahls, Detlef Spandau, Ottokar Luhn, Edgar Schu, Renate 
Gaß und Peter Grottian 

Koordinierungsstellen: Michael Maurer, m.m@dalichow-online.net (Brandenburg); 
Ottokar Luhn, info@offenes-buendnis.de (Thüringen); Helmut Woda, 
Helmut.Woda@web.de (Karlsruhe); Detlef Spandau, Detlef.Spandau@gmx.net 
(Ostwestfalen/Lippe); Claudio Coladangelo, teoanacatl@web.de 
(Giessen/Mittelhessen); Rainer Wahls, Rwahls@web.de (Berlin) 
 Vernetzungsbüro: Renate Gaß, R.Gass1@gmx.de (Kassel); Edgar Schu, 
E.Schu1@gmx.de (Göttingen) 
Wissenschaftliche Beratung: Peter Grottian, pgrottia@zedat.fu-berlin.de 
Homepage: www.die-soziale-bewegung.de 
Email: die-soziale-bewegung@web.de 
 


